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DobareuthBlintendorf Frössen

franz. Partnergemeinde
Partnerstadt

GebersreuthGerlingen Göttengrün Langgrün

Am 27.01.2017
eröffneten wir die
46. Saison unter
dem Motto: „Zum
46. ziehen die
Ußßen durch die
Film und Fern-
sehwelten mit
Disney und den
Comic-Helden“.
Den Start bildete
hier ein kleiner
Umzug durch die
Stadt, der uns mit
Unterstützung
der Freiwilligen
Feuerwehr jedes
Jahr ermöglicht
wird. Dafür vielen
Dank an die FFw.
Pünktlich zu die-
sem Treiben
sanken die Tem-
peraturen. Doch
mit Hilfe von Klän-
gen der Schal-
me ienkape l l e
Gefell konnten
allen Gästen und Mitwirkenden richtig eingeheizt werden.
Als uns dann das Stadtoberhaupt Marcel Zapf endlich den
Rathausschlüssel übergab, bebte der Markt. Mit Feuerwerk und
Polonaise wurde das Rathaus erstürmt und statt Bürokratie stan-
den in den nächsten zwei Wochen Witz, Tanz und ganz viel lachen
auf der Tagesordnung. Die Freitagsveranstaltung mit „House
Dessert“ machte gerade bei den Freunden elektronischer Musik
Stimmung und läutete ein gelungenes Wochenende ein. Die
zwei Samstage waren für die Gala reserviert. Auch in diesem Jahr

Die Narren sind raus! Der Alltag kehrt ins Rathaus zurück!

erstrahlte der Saal wieder in seiner vollen Pracht. In vielen
Wochen Arbeit, unter der Leitung von Roland Färber, Sandra
Chemnitz und weiteren Helfern, entstand dieses Jahr ein Disney-
schloss in unserem Rathaussaal.  Alles rund um Mickey Mouse
und seine Freunde sowie Marvels Superhelden stand auf dem
Programm. So gaben sich Batman, Spiderman und Co. die
Klinke in die Hand. Die Mickey Mouse wurde entführt, Arielle von
der Meerjungfrau zur Meerfrau und auch der Dschin(n?)ni erfüllte
den ein oder anderen Wunsch. Wir wären nicht der Gefeller
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BEKANNTGABEN DER
VERWALTUNG

Öffnungszeiten der Verwaltung im Rathaus Gefell
Montag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Dienstag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
telefonisch erreichen Sie uns unter: 03 66 49 / 88 00

Fax: 03 66 49 /88044

Information des Bürgermeisters
- Telefonnummer Bürgermeister: 036649/88031 (Rathaus)
- E-Mail Adresse: buergermeister@stadt-gefell.de
- Handynummer: 0174-3383818 (in dringenden Fällen auch
  am Wochenende)
Ich bitte um Beachtung!   Marcel Zapf

Bürgermeister

Faschingsclub, wenn nicht auch ein paar Seitenhiebe nach
Hirschberg und Tanna verteilt worden wären, die gerade bei den
Gefellern für Lacher sorgten. Und als unser Filmmeister Mathias
Jahreis seinen Film über „Die wahre Geschichte von Mogli“ vor-
führte, hielt es auch den letzten nicht mehr auf dem Stuhl. Hier
haben wir ein wahres Filmgenie in unseren Reihen. Der Nach-
wuchs zeigte stolz, dass das viele Training sich gelohnt hatte, und
auch die große Garde sowie das Männerballett konnten ihr
Können unter Beweis stellen. Und nun ist alles schon wieder vor-
bei! Uns geht es da nicht anders wie den anderen. Auch wir sehen
das Ende der Saison mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge. Nun heißt es nach einer kurzen Pause erste Ideen für
den kommenden Fasching sammeln, und somit geht die Arbeit
wieder los. Wir können auf eine gelungene Faschingssaison
2016/17 zurückblicken. Höhen und Tiefen gibt es auch in unse-
rem Verein, doch wenn der Fasching da ist, weiß jeder, für was
er die Arbeit und den Stress auf sich nimmt, denn das Wichtigste
ist ein zufriedenes Publikum. Wir hoffen natürlich, dass wir das
dieses Jahr erreicht haben und geben uns die größte Mühe, auch
im nächsten Jahr alle unsere Gäste zufrieden zu stellen und
jedem ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Denn allen die hinter
uns stehen und unsere Veranstaltungen besuchen, gilt der
größte Dank. Ohne euch gäbe es auch keinen  Fasching in Gefell.
Und darauf und vor allem auf erfolgreiche Vorbereitungen für die
kommende Saison ein dreifach donnerndes

Vorstand Faschingsclub Gefell

G´fellau.

DANKESCHÖN!
Nachdem unsere Faschingsveranstaltungen ein Ende
gefunden haben, der Saal aufgeräumt wurde und lang-
sam Ruhe einkehrt, danken wir allen Gästen,  Mitglie-
dern, Helfern, Sponsoren und weiteren Beteiligten, die
zum Gelingen der diesjährigen Veranstaltungen beige-
tragen haben. Wir wünschen  eine erholsame faschings-
freie Zeit und hoffen, euch alle spätestens zu Beginn der
nächsten Saison wieder zu sehen, wenn es dann aufs
Neue heißt: „Und darauf ein dreifach donnerndes
G´fellau!“

Faschingsclub Gefell
Vereinsintern:
Unsere Dankeschönveranstaltung für alle Mitglieder und
Mitwirkende des 46. Ußßenhausener Karnevals findet am
18.03.2017 um 19.00 Uhr in der Begegnungsstätte des
Rathauses in Gefell statt.

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00

Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Blintendorf:
jeden 1. Dienstag im Monats von 16.30 - 17.30 Uhr.
Sprechstunde der Ortsteilbürgermeisterin in
Gebersreuth:
montags von 17.00 - 18.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Göttengrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Langgrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Dobareuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 036649
82593
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Frössen:
montags von 17.00 - 19.00 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung 0173-5767417

Folgende Artikel sind in der Stadtverwal-
tung erhältlich:
Heimatheft „Aus dem Leben einer kleinen Stadt“
von Werner Rauh, Teil 1 und Teil 2 a´ 3,00 €
Rad- und Wanderkarte: Thüringer Schiefergebirge
Obere Saale -südlicher Teil 3,50 €
Panoramakarte Rennsteig- Saaleland 1,90 €
Ansichtskarten von Gefell 0,50 €
Ansichtskarten von Gefell (älteres Exemplar) 0,20 €
Broschüre über Gefell und Umgebung kostenlos
Spielpläne des Theaters Plauen kostenlos

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters der Stadt Gefell,
Herrn Marcel Zapf, finden wie folgt statt:
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

nach terminlicher Vereinbarung
Donnerstag: 08.00 – 13.00 Uhr

nach terminlicher Vereinbarung



Bekanntgabe des Forstamtes Schleiz
Revier: Gefell
Revierförster: Thomas Wagner;

Bahnhofstraße 47 b, 07922 Tanna
erreichbar Tel.Nr.: 0361/5739 13231 und

0172-3480336
          Fax: 0361/5719 13231

Sprechzeiten:  Revierförsterei Tanna,
dienstags von 16:00 – 18:00 Uhr
Gemarkungen:  Seubtendorf, Göttengrün, Gefell, Gebers-
reuth, Mödlareuth, Venzka, Hirschberg, Dobareuth, Ul-
lersreuth, Göritz, Frössen, Langgrün, Künsdorf, Blintendorf

AMTLICHER TEIL

Planfeststellungsverfahren für den Ausbau der
B 90 Frössen- Bad Lobenstein (VKE 5442)

Im Rahmen des Anhörungsverfahrens für das o.g. Verkehrs-
bauvorhaben wird ein Erörterungstermin durchgeführt.
1 . Der Erörterungstermin beginnt am

08. März 2017 um 9.30 Uhr
im Festsaal des Neuen Schlosses
Leonberger Platz 2 • 07356 Bad Lobenstein
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Anhörungs-
behörde den Erörterungstermin bei Bedarf verlängern
kann. Entsprechende Änderungen werden im Termin be-
kanntgegeben.

Die nächste Ausgabe des „Gefeller Anzeiger“ erscheint
am Donnerstag, dem 16. März 2017

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzei-
gen ist Dienstag, der 7. März 2017 in der Stadtverwal-
tung.
Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge
und Anzeigen als E-Mail oder auf Datenträger

generell bei der Stadtverwaltung in Gefell
fristgemäß einzureichen  sind.

(anzeiger@stadt-gefell.de)
Später eingereichte Artikel und Annoncen können nur

bedingt berücksichtigt werden.

Besuchen Sie unsere Bibliothek Gefell
Die Bibliothek ist für Sie geöffnet:

montags von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Die Bibliothek ist unter Tel.-Nr.:
zu erreichen       (036649) 88042

Unsere Kontaktbereichsbeamten
PHM Grimm und PHM Bahr

stehen Ihnen zu folgenden Sprechzeiten zur Verfügung:
im Rathaus Gefell dienstags von 13.30 bis 15.30 Uhr
im Rathaus Hirschberg dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Rathaus Tanna donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Tel.: 036646/28329
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch erreichbar:
über PI Saale-Orla unter 03663/4310
oder per Handy unter 0173-386 84 45

2 . Im Erörterungstermin werden die rechtzeitig erhobenen
Einwendungen und Stellungnahmen erörtert. Die Teil-
nahme am Termin ist jedem, dessen Belange von dem
Vorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung
durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat
seine Bevollmächtigung durch eine schrifliche Vollmacht
nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungs-
behörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass ver-
spätete Einwendungen ausgeschlossen sind und dass bei
Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt
werden kann. Die rechtzeitig erhobenen schriflichen Ein-
wendungen haben auch im Falle des Ausbleibens weiterhin
Bestand.
Das Anhörungsverfahren ist mit Schluss der Verhand-
lung beendet.

3 . Kosten, die durch die Teilnahme am Erörtungstermin
oder durch eine Vertreterbestellung entstehen, können
nicht erstattet werden.

4 . Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Gefell, den 08.02.2017
      Unterschrift
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Ausschreibung
Die Stadt Gefell sucht zum nächst möglichen
Zeitpunkt eine/n Sachbearbeiter/in für die
Bauverwaltung in Teilzeit mit zunächst 25
Wochenstunden. Eine spätere Erhöhung der
Wochenarbeitszeit ist nicht ausgeschlossen.
(Verwaltungsfachangestellte/r oder ver-
gleichbare Ausbildung bzw. Bautechniker/
in mit Verwaltungserfahrung)
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Bauleitplanung und Bauplanungsrecht
• Mitwirkung bei der Organisation und Umsetzung bauli-

cher Vorhaben und Projekte
• Beantragung und Abwicklung von Zuschüssen bei ge-

meindlichen Projekten
• Bauunterhalt – Betreuung und Gebäudeunterhalt kom-

munaler Liegenschaften
• Architekten- bzw. HOAI - Verträge
• Städtebauliche Verträge und Erschließungsverträge
• Liegenschaften (Mitwirkung bei der Vorbereitung von

Kaufverträgen)
• Weiterentwicklung des Energiemanagement kommuna-

ler Vorhaben
• Umwelt- und Denkmalschutz /Straßen- und Wegerecht
• Vermessungswesen/Wasserrecht- und Brückenunterhalt
• Mithilfe bei der Bauhofverwaltung und Ordnungsamt
• Unterstützung der Behördenleitung/Mitarbeit beim Sat-

zungs- und Verordnungsrecht
Wir erwarten:
• Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
• Hohe Sozialkompetenz, insbesondere Konfliktlösungs- und

Kommunikationsfähigkeit
• Sorgfältige und genaue Arbeitsweise sowie Fähigkeiten

zur Problemlösung
• Breit gefächertes, fundiertes Fachwissen und praktische

Erfahrung im Bereich EDV
• Wirtschaftliches Denken und Handeln
• Hohe Dienstleistungsorientierung, Belastbarkeit und Fle-

xibilität
• Eigeninitiative, selbständiges Handeln sowie Organisati-

ons- und Planungsvermögen
Wir bieten:
• Interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet

an einem modernen Arbeitsplatz
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Standesamtliche Meldungen
beurkundete Personenstandsfälle im

Monat Januar 2017 im Standesamt Gefell

Geburten:

Louis Endre Rauh und
John Kalle Rauh
Dobareuth
geb. am 15.01.2017

• eine unbefristete Einstellung als Tarifbeschäftigte/r so-
wie die im öffentlichen  Dienst üblichen Leistungen

• Leistungsgerechte Bezahlung je nach Qualifikation und
persönlicher Vorstellung entsprechend der üblichen Rege-
lungen des TVÖD

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterla-
gen richten Sie bitte bis spätestens 21.03.2017 an die
Stadt Gefell
persönlich zu  Händen Herrn Bürgermeister Marcel Zapf
Kennwort: Ausschreibung Bauverwaltung,
Markt 11,
07926 Gefell

Lianne Finke/ Standesbeamtin

Die Stadt Gefell gratuliert den Eltern zur Geburt
ihres Kindes ganz herzlich und wünscht den neuen
Erdenbürgern für die Zukunft alles Gute.

Sterbefälle:
Frau Ilse Weidlich, geb. Bückel,
90 Jahre Gefell
Frau Jenny Groh, geb. Hädler,
87 Jahre, verstorben in Plauen

Michel Puhlfürst
Frössen
geb. am 26.01.2017

NICHTAMTLICHER TEIL

Emil Paschen,
Blintendorf,
geb. am 25.01.2017

Johann Bähr
Blintendorf
geb. am 26.01.2017

Baumfällarbeiten am Ehrlichbach
nördlich von Gefell

Die Stadt Gefell möchte die Öffentlichkeit über anstehende
Baumfällarbeiten am Ehrlichbach nördlich von Gefell infor-
mieren, die in den kommenden Wochen durchgeführt wer-

den. Die Arbeiten werden von beauftragten Firmen in Zu-
sammenarbeit mit dem städtischen Bauhof erledigt. Alle
Arbeiten finden mit Zustimmung der betroffenen Eigentü-
mer bzw. der Pächter der Flächen statt.  Die feuchte Mulde um
den Ehrlichbach, wo sich auch die  Trinkwasserbrunnen der
Stadt Gefell befinden, stellen einen naturschutzfachlich wert-
vollen Lebensraum dar, der Wuchsort verschiedener selte-
ner Pflanzenarten ist, wie z.B. Fieberklee, Knabenkraut,
Sumpf-Blutauge und viele Sauergräser. Vielen ist dieses
Kleinod, das in unserem Stadtgebiet liegt, gar nicht bekannt.
Durch die zunehmende Intensivierung und Mechanisierung
der Landwirtschaft wurde eine Bewirtschaftung des früher
noch vollständig als Grünland genutzten Gebietes unwirt-
schaftlich. Nach dem Brachfallen haben sich auf den Feucht-
und Nasswiesen sukzessive Gehölze angesammelt, die zwi-
schenzeitlich einen zusammenhängenden Gehölzbestand
(v.a. aus Erle) bilden.
Dadurch werden Flächen beschattet und die Wuchsbedin-
gungen für die seltenen Pflanzenarten, aber auch die Lebens-
räume von gefährdeten und auf die feuchten Standortbe-
dingungen angewiesenen Tierarten eingeengt bzw. diese
gehen ganz verloren.
In Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde des
Saale-Orla-Kreises soll daher die Gehölzsukzession in Teilen
zurückgedrängt werden, um für die Offenlandarten wieder
bessere Bedingungen zu schaffen. Damit erhält das Gebiet
wieder eine langfristige Perspektive und die Pflegemaßnah-
men der letzten Jahrzehnte waren nicht umsonst. Teile des
Erlenwaldes bleiben aber erhalten.
Bei den Baumfällarbeiten und Gehölzrodungen wird mög-
lichst umsichtig vorgegangen, wobei sich naturgemäß klei-
ne Flurschäden nicht vermeiden lassen. Wir hoffen, dass die
anhaltende kalte Witterung weiterhin für günstige Verhält-
nisse sorgt. Teils sind kleine Senken, die z.B. durch Fahrspu-
ren entstehen, aber auch erwünscht, da sie die Strukturviel-
falt erhöhen und dort Pflanzen neu keimen können. Die Stadt
möchte Sie aber um Verständnis bitten, wenn es unmittelbar
nach den Arbeiten gegebenenfalls etwas wüst aussieht. Die
Natur holt sich ihr Areal schnell wieder zurück.
Selbstverständlich wird auch auf die dort befindlichen Brun-
nenfassungen der Trinkwasserversorgung und die Trinkwas-
serleitung besonders geachtet.
Wir bitten Sie auch um Verständnis, wenn es in diesem Be-
reich zu Behinderungen für Sie kommt. Aus Sicherheits-
gründen können aber ggf. Absperrungen im Arbeitsbereich
erforderlich werden. Freuen wir uns vielmehr im kommen-
den Sommer über eine neue Blütenpracht auf den feuchten
Wiesen.

Grün-Widderchen (Adscita statices) auf einer Witwenblume. Dieser kleine
Falter braucht blütenreiche, extensiv genutzte Wiesen zum Überleben.

(Foto: UNB Saale-Orla-Kreis)
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Veranstaltungshinweise/ Termine

Veranstaltungstermine 2017
17 .02.2017 Jahreshauptversammlung FFw Gebersreuth
17.02.2017 Jahreshauptversammlung  FFw - und Verein

Langgrün im DGH
18.02.2017 Dorffasching für „ALLE“ im Vereinshaus OT

Mödlareuth (ab 19.30 Uhr)
19.02.2017 Kinderfasching im OT Göttengrün (14.00 Uhr)
01.03.2017 Heringsessen für „ALLE“ im Vereinshaus OT

Mödlareuth (ab 19.30 Uhr)
04.03.2017 Kinderfasching im OT Blintendorf (ab 19.00

Uhr Vereins- und Gemeindefasching)
11 .03.2017 Frauentagsfeier im OT Göttengrün (15.00

Uhr)
18.03.2017 5. Gefeller Baby- und Kindersachenbasar
18.03.2017 1. Kleiderbasar(Kleidung für Erwachsene) im

Lebenskulturhaus Michaelisstift Gefell
24.03.2017 Kabarett „Fettnäppchen“ im Rathaussaal in

Gefell
26.03.2017 Auftritt des Gesangverein Gebersreuth im

Kulturhaus Hirschberg
01.04.2017 Schnauzturnier in der Gaststätte „Imbiss zum

Grenzgänger“ Mödlareuth
07.04.2017 Lange Nacht der Hausmusik in Gefell (19.30

Uhr - Gemeinderaum Gefell)
07.04.2017 Jahreshauptversammlung KV „Frisch Auf

1921“ Gefell
15.04.2017 Osterspaziergang im OT Blintendorf
23.04.2017 Marktfest Langgrün
30.04.2017 Maibaumstellen in der Stadt Gefell und fast

allen Ortsteilen
01.05.2017 Maibaumstellen im OT Mödlareuth (ab 10.00

Uhr)
01.05.2017 20-jähriges Jubiläum des Sport- und Spielfestes

des KV „Frisch Auf 1921“ Gefell
03.- 04.06.2017 20 Jahre Schützenverein Gefell + 12.

Traktortreffen der Traktorfreunde Gefell
03.06.2017 Jugendtanz in der Getreidehalle in Langgrün

mit DJ Mucke „Bären Rausch“

10.06.2017 Oldietanz in der Getreidehalle in Langgrün
11.06.2017 OT Langgrün: Gaudiausscheid, Kinderfest ,

Kaffee, Kuchen & Wisentataler Blasmusik
12.06.2017 Schlappentag für „ALLE“ im Vereinshaus OT

Mödlareuth (ab 18.30 Uhr)
16.-18.06.2017 Feuerwehrfest: 130 Jahre FFw Gefell

und FFw Dobareuth
23.06.2017 Sonnwendfeuer für „ALLE“ im Vereinshaus OT

Mödlareuth (ab 19.00 Uhr)
29.06. - 02.07.2017 Park- und Rosenfest Gefell
04. - 06.08.2017 25. Großes Sportwochen-ende des SV

„Fortuna Gefell“
05.08.2017 Dorf- und Kinderfest im OT Blintendorf

(Auftritt des Gesang-vereins Gebersreuth)
19./20.08.2017 Dorffest im OT Göttengrün
02.09.2017 5. Parkfest im OT Langgrün
03.10.2017 Deutschlandfest in Mödlareuth
21.10.2017 Kirmestanz im DGH Langgrün mit „Swen -

Rowo- Band“
27. - 30.10.2017 Kirmes im Ortsteil Frössen
29.10.2017 Kirmes im OT Göttengrün
18.-21.11.2017 Kärbewochenende im OT Blintendorf
25.11 .2017 Weihnachtsmarkt im OT Möd-lareuth
02.12.2017 Adventsglühen im Ortsteil Frössen (am

Feuerwehrhaus)
03.12.2017 Adventskonzert in der Kirche Mißlareuth (u.a.

mit dem Gesangverein Gebersreuth)
03.12.2017 14. Weihnachtsmarkt im OT Langgrün
08.12.2017 Rentnerweihnachtsfeier im DGH im OT

Langgrün
09.12.2017 Schnauzturnier in der Gaststätte „Imbiss zum

Grenzgänger“ Mödlareuth
09.12.2017 Rentnerweihnachtsfeier im OT Göttengrün

(15.00 Uhr)
16 .12 .2017 3. Blintendorfer (Grill)hüttengaudi
27 .12 .2017 Skatturnier im OT Göttengrün
31 .12 .2017 Silvestertanz im OT Langgrün mit Disco

„Pippi“

Abfuhrtermine
(Angaben ohne Gewähr)

 Müllabfuhr   Gelber Sack Pappe/
   (im 14-tägigen Rhythmus) Papier

Blintendorf Freitag Freitag                      21.02.17
ungerade Woche gerade Woche

Dobareuth Freitag Freitag                      09.03.17
ungerade Woche gerade Woche

Frössen Freitag Freitag                      22.02.17
ungerade Woche gerade Woche

Gefell Freitag  Freitag                       21.02.17
ungerade Woche gerade Woche

Göttengrün Freitag Freitag                       09.03.17
ungerade Woche gerade Woche

Langgrün Freitag Freitag                       22.02.17
ungerade Woche gerade Woche

Gebersreuth Freitag Freitag                        09.03.17
ungerade Woche gerade Woche

Haidefeld Freitag Freitag                        09.03.17
ungerade Woche gerade Woche

Mödlareuth Freitag Freitag                       09.03.17
ungerade  Woche gerade Woche

Straßenreuth Freitag Freitag                        09.03.17
ungerade Woche gerade Woche



FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Wirklich gute Freunde sind Menschen,
die uns ganz genau  kennen und trotzdem
zu uns halten.“

März 2017
11.03. Zum Bowling nach Schleiz

(Abendveranstaltung)
16.03. Wanderung zum Drei-

Freistaatenstein
(Seniorenwanderung)

18.03. Jahreshauptversammlung  mit Neu-
wahlen (Abendveranstaltung)

26.03. Wanderung in den Frühling
(Tageswanderung)

April 2017
01.04. Frankenwaldtag in Wartenfels
08.04. Arbeitseinsatz
17.04. Osterwanderung (Tageswanderung)
20.04. Wir wandern im Frankenwald (Tages-
wanderung)

Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen!

Alle Verkäufer, die wieder Ware
bringen möchten, werden gebeten,
sich bis Ende Februar anzumelden

unter:
 01577-5339263

Neue Verkäufernummern werden erst
im März vergeben!!! Die Verkäuferan-
zahl ist auf 100 beschränkt. Das heißt:

schnell sein lohnt sich!!!

Gefeller Anzeiger        Seite 6 02/17

Einladung
Liebe Kinder, liebe Eltern,

am Samstag, dem 04.03.2017,
möchten wir wieder unseren

Blintendorfer Kinderfasching feiern.

Wenn ihr Lust habt, einen spaßigen
Nachmittag mit uns zu verbringen,

dann kommt einfach ab 15.00 Uhr in die
Blintendorfer Feuerwehr. (Bürgerhaus)

Für ein Eintrittsgeld von 3,00 € bekommen die Kinder
auch eine kleine Stärkung.

Wir freuen uns auf euch!!!
Der Blintendorfer Ortschaftsrat

& die Feuerwehr

Wir bitten  auf das Mitbringen von Konfetti zu verzichten.
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Einladung
der Jagdgenossenschaft Gefell

Am Freitag, dem 24. März 2017, findet um 19.00 Uhr in
der  Menüküche Bauer/ Gefell die

Jahreshauptversammlung
mit Jagdessen statt.
Tagesordnung:
1 . Begrüßung
2 . Bericht des Vorstandes
3 . Kassenbericht
4 . Bericht der Kassenprüfung
5 . Verwertung des Reinertrages
6 . Entlastung Vorstand und Kassierer
7 . Beschlussfassung zur Berufsgenossenschaft
8 . Diskussion
9 . Schlusswort
Anschließend Jagdpachtauszahlung
und an weiteren Samstagen:
25.3.2017 9.00 - 11.00 Uhr
01.4.2017 9.00 - 11.00 Uhr
in der Agrargesellschaft Gefell

Der Jagdvorstand

Einladung der Jagdgenossenschaft
Dobareuth

Am Samstag, dem 25. März 2017, findet um 19.00 Uhr
im Gemeinderaum Dobareuth die Jahreshauptver-

einbringen möchte, kann sich bis spätestens 31. März bei
Kantor Stefan Feig melden, Tel. 036649/80073.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Abend in geselliger
Runde ausklingen zu lassen.

Stefan Feig

Lange Nacht der Hausmusik in Gefell
Alle Musikfreunde sind auch in diesem Jahr wieder herzlich
zur „Langen Nacht der Hausmusik“, für Freitag, den 7.
April, um 19.30 Uhr in den Gemeinderaum in Gefell
eingeladen. Thüringenweit finden an diesem Abend
Hausmusiken statt. Sie sind zugleich der Auftakt für die
Thüringer Bachwochen.
Auch in diesem Jahr dürfen wir uns an einem tollen  Pro-
gramm erfreuen.  Neben Streichinstrumenten, Flöten, Kla-
vier und Orgel kann man auch den Klängen der Trompete
lauschen. Wer selbst noch einen musikalischen Beitrag

Voranzeige

Dorf und Museumsfest in Rothenacker
vom 19.05.17 bis 21.05.17

19.05.17 Jugendveranstaltung
20.05.17 Oldie und Beatabend
21.05.17 Volkstümlicher Nachmittag

Kinderfest
1 7 . 0 3 . 1 7 Preisskat in Rothenacker
Beginn:  19.00  Uhr
Ort:      Bierstube zum Erbkretschmar

SCHULNACHRICHTEN

Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!
Angefüllt mit täglich neuen Erlebnissen in der Natur, gekop-
pelt mit sportlicher Betätigung und Förderung der Fantasie
und Kreativität begeistern die Ferienlager der Zethauer
Freizeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“ seit nunmehr 25
Jahren junge Menschen und vermitteln einprägsame Erleb-
nisse.
Keine Bange! Strenger Unterricht findet in dieser erzgebir-
gischen Kinder- und Jugendfreizeitstätte nicht mehr statt.
Die Ferien, Sport und Bewegung, Erkundung der Natur und
natürlich auch die Erholung stehen im Mittelpunkt der je-
weils siebentägigen Ferienlager.
Die Auswahl ist breit und reicht von einer Woche Ferien-
abenteuer mit allem was da Spaß macht über eine Sport und
Spielewoche, einem Wildniscamp bis zu „Ferienspaß im Erz-
gebirge“. In dieser besonderen Woche ist auch ein Tagesaus-
flug zu einem Vergnügungspark inbegriffen. Im Wildnis-
camp steht das Entdecken der Natur und der eigenen Krea-
tivität beim Herstellen eines Videos  im Vordergrund. Für die
Sport- und Spielewoche müssen die Teilnehmer nur Freude
an der Begegnung mitbringen, alles andere wird von den
fetzigen Jugendgruppenleitern erledigt.
Neue Freundschaften finden sich auch immer. Geeignet für
Kinder und Jugendliche von 7 bis 14 Jahren.
www.gruene-schule-grenzenlos.de • Tel.: 0373208017-0
Facebook:
https://www.facebook.com/Gruene.Schule.grenzenlos/

Verkehrserziehungstraining für unsere
Erstklässler – 13.01.2017

Wie verhalte ich mich an einer Ampel? Worauf muss ich
achten, wenn ich eine Straße an einem Zebrastreifen über-
quere? Und wie gelange ich sicher auf die andere Straßensei-
te, wenn gar keine solcher Übergangshilfen in der Nähe sind?
Diese wichtigen Fragen standen im Mittelpunkt des
Verkehrserziehungsprogramms des ADAC, das für die beiden
ersten Klassen unserer Schule am 13.01.2017 durchgeführt

sammlung mit Jagdessen statt.
Tagesordnung:
1 . Begrüßung
2 . Bericht des Vorstandes
3 . Kassenbericht
4 . Bericht des Jagdpächters
5 . Beschlussfassung über die Verwendung

des Reinertrages
Alle Mitglieder laden wir hiermit mit ihren Partnern recht
herzlich ein.

Der Jagdvorstand
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wurde. Unsere jüngsten Verkehrsteilnehmer der Klassen 1a
und 1b nahmen dabei die Rollen von Fußgängern, Autos und
Motorrädern ein, um interaktiv das Miteinander der jewei-
ligen Verkehrsteilnehmergruppen zu erleben. Der kleine
Vogel „ADACUS“ als Namensgeber des Programms passte
dabei  auf, dass die Kinder alles richtig machen und hatte als
Belohnung für jeden Teilnehmer sogar eine Urkunde mit im
Gepäck.
Das Lernziel des Vormittags, notwendige Verhaltensweisen
bei der Überquerung von Straßen zu üben und möglichst zu
verinnerlichen, konnte den Schülern durch diese Veran-
staltung auf sehr lustige und anschauliche Art und Weise
vermittelt werden, wofür wir uns ganz herzlich bedanken!

J. Kukafka

Wettbewerb in der
Regelschule Hirschberg

Der Friseursalon Instyle by Claudia gab vor einigen Wo-
chen die Aufgabe auf: „Erstelle eine Anzeige, die für euch
als Schüler ein Grund wäre, sich auf ein Inserat als Azubi
zu bewerben. Wichtig hierbei der fachliche Inhalt sowie
das ansprechende Design.“
Hintergrund der Aktion: Ich, Claudia Neupert, stellte mir
schon des Öfteren die Frage. „ Wie finde ich den richtigen
Azubi? Und warum bewerben sich so wenig Azubis auf
meine Inserate?“   Liegt es am Standort oder an der Art und
Weise wie ich meine Inserate erstelle? Platziere ich sie in die
falschen Medien? Diese Fragen stellen sich sicherlich viele
Kleinunternehmer. Somit kam der Gedanke, man muss an
der „Wurzel“ fragen.
Nun wurde die Aufgabe im Klassenjahrgang 9 zielstrebig
umgesetzt. Die Jugendlichen recherchierten und holten  sich

Ideen aus diversen Medien. Auch ein Schüler der Klasse 10
bekam „Wind“ von der Angelegenheit und brachte sich
tatkräftig mit ein.
Die Ergebnisse wurden mir nach einiger Zeit übergeben und
ich war erstaunt vom Denken der jungen „Leut von Heut“.
In der Klasse 9 gab es tolle Ergebnisse, die sich wirklich
sehen lassen können. Gabriel Rost, aus Jahrgangstufe 10,
hatte dabei das aussagekräftigste Layout entworfen.
Für ihr großes Engagement erhielt die Klasse 9 der Regel-
schule Hirschberg eine finanzielle Spritze von 100€ in die
Klassenkasse. Das erstellte Layout von Gabriel Rost  wird
sicherlich in der nächsten Zeit öfters von mir als Anzeige
verwendet werden.
Instyle by Claudia bedankt sich bei allen Schülerinnen
und Schülern für ihren großartigen Einsatz und vielleicht
folgt ja noch das eine oder andere Projekt bzw. die eine oder
andere Bewerbung auf diese tolle Anzeige.

Claudia Neupert

Anschauliche Berufsvorbereitung
Neben vielen theoretischen Informationen, die die Schüler
im Laufe eines Schuljahres erhalten, ist der Praxisbezug beim
Berufswahlprozess besonders wichtig.
In Vorbereitung des Schülerpraktikums in Klasse 9 wollten
die Schüler der Klasse 8a noch genauer Unternehmen ihres
Heimatortes kennenlernen. Deshalb luden die Mädchen Frau
Claudia Neupert, Inhaberin des Friseurstudios „Instyle“ in
Hirschberg ein und die Jungen vereinbarten einen Termin
mit Herrn Mario Paura, Besitzer der Fahrzeuglackiererei
„PFK Colours“.
Am 24.01.2017 kam Frau Neupert in die Schule und erklär-
te anschaulich und immer praktisch, was alles zu den Aufga-
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Die Kleintierzüchter der Klassen 2

der Klassen 3 und 4.

Große Erfolge der AG Kleintierzucht
in der Grundschule Gefell

Zur 25. Oberlandschau KV Oberland Schleiz in Neundorf am
07./08.01.2017 konnten die Grundschüler mit ihren Zucht-
kaninchen wieder große Erfolge erzielen. Ausgestellt wurden
dieses Mal nicht nur die Kaninchen, sondern auch verschie-
dene Kunst- und Werkobjekte. Neben dem Prädikat „hervor-
ragend“ konnte sogar das Prädikat „vorzüglich“ vergeben
werden. Unsere kleinen Züchter freuen sich besonders über
den Ju-gendpokal, verschiedene
Ehrenpreise sowie das Ehrenband für besondere züchterische
Leistungen.

benbereichen eines Friseurs gehört. Stil- und Farbberatung,
Frisuren passend zum Typ, Schminken, Färben oder Tönen
waren Themen, die die Schülerinnen brennend interessier-
ten, auch in Vorbereitung der anstehenden Konfirmationen
und Jugendweihen.
Fünf Jungs der Klasse 8a besuchten dann am 31.01. 2017 die
Werkstatt von Herrn Paura im Gewerbegebiet Kießling. Sie
erfuhren viel Wissenswertes über den Beruf des Fahrzeug-
lackierers, konnten sehen, wie gearbeitet wurde und bestaun-
ten das umfangreiche Equipment. Auch viele Fragen der
Schüler wurden ausführlich und informativ beantwortet.
Beide jungen Unternehmer luden die Schüler zu einem Prak-
tikum ein, um Erfahrungen zu sammeln und sich auszu-
probieren. Auf diesem Wege möchten sich alle Schüler und
die Klassenlehrerin noch einmal für einen etwas anderen
Unterricht herzlich bedanken.

Klasse 8a und Frau Schwarz

Ein besonders großes
Dankeschön geht an
die Mitglieder des
Kleintierzuchtver-
eins Gefell e. V sowie
an unseren AG-Lei-
ter Andreas Franz,
der uns tatkräftig in
unserer Zucht unter-
stützt.

S. Richter/Schulleiterin

FEUERWEHRNACHRICHTEN

Jahreshauptversammlung für das Jahr 2016
Vereinsvorsitzender Sandro Möckel konnte am Abend des
6. Januar zahlreiche Gäste und Kameraden zur Jahres-
hauptversammlung begrüßen. Unter ihnen waren Bürger-
meister Marcel Zapf, Landtagsabgeordneter Stefan
Gruhner, Heiko Bauroth als Vertreter des Landrats-
amtes, der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes
Raimund Hoffmann sowie der neue Pfarrer von Gefell
- Toralf Hopf. Aber auch die Partnerwehr aus Töpen, die
Kameraden der Stützpunktwehr Süd aus Hirschberg und
Tanna sowie unsere Ortsteilwehren waren anwesend.

Schulförderverein Gefell e. V. freut sich
riesig über Spende von

Volkswagen Sachsen GmbH
Zum Jahresende gab es für alle Schüler und Lehrer sowie die
Mitglieder des Schulfördervereins Gefell Grund zur Freude.
Die Firma Volkswagen Sachsen GmbH überraschte mit einer
Spende in Höhe von 1.000,- Euro. Vereinsvorsitzende,
Christin Pfort, folgte sehr gern der Einladung und nahm in
einer festlichen Übergabe den Spendenscheck in Zwickau in
Empfang. Mit dieser finanziellen Unterstützung können die
Bedingungen an unserer Schule weiter verbessert werden.

Wir sagen: „Ein riesiges Dankeschön!“

S. Richter/Schulleiterin
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Weiterhin berichtete Sandro Möckel von einem ereignisrei-
chen Jahr. Hauptaufgabe war neben dem normalen Vereins-
leben die Renovierung des alten Spritzenhauses auf dem
Markt. Am 30. April konnte der neue „Platz der Vereine“
zum Maibaumstellen durch Bürgermeister Marcel Zapf ein-
geweiht und das alte Spritzenhaus für die Bewirtung genutzt
werden.
Wehrleiter Michael Militzer konnte vom einsatzruhigstem
Jahr nach der Jahrtausendwende berichten. Trotzdem wa-
ren es 38 Einsätze die es übers Jahr zu erledigen galt.
Nichtsdestotrotz war es kein langweiliges Jahr.
Viele Dinge wie Ausbildungen, Absicherungen und Beratun-
gen standen auf der Tagesordnung. Außerdem berichtete der
Wehrführer, dass man in diesem Jahr eine Mitglieder-
gewinnungskampagne startete. So wurde jeder männli-
che Einwohner zw. 16 und 50 Jahren der Stadt Gefell ange-
schrieben. Leider gab es nur sehr wenige Rückmeldungen, in
denen uns jedoch mitgeteilt wurde, dass wir lieber den jewei-
ligen Nachbarn anschreiben sollten!
Weitere Berichte gab es anschließend von Stadtbrandmeister
Mark Militzer, Jugendwart Matthias Wiesel, Kassenwart
Carsten Franz und Rainer Roth als Vertreter der Alters- und
Ehrenabteilung. Auch diese konnten von einem ereignisrei-
chen Jahr berichten. Vom SBM Militzer konnte man hören,
dass trotz schwieriger Haushaltslage zum Jahresende
noch 2 Rosenbauer Tragkraftspritzen bestellt wurden. Diese
werden auf unsere Ortsteile aufgeteilt. Weiterhin gab es die
positive Nachricht, dass wir nach vielen entbehrenden Jah-
ren bald wieder einen Mannschaftstransporter in den
Hallen stehen haben. „Das Geld ist schon überwiesen“, so die
Worte von Mark Militzer.
Befördert wurden Mark Militzer zum Hauptbrandmeister,
Stefan Vödisch zum Oberlöschmeister sowie Carsten Franz,
David Wiedner, Florian Fiedler und Niklas Speth zum
Feuerwehrmann.
Nach zahlreichen Grußworten konnte Sandro Möckel gegen
22.00 Uhr die Jahreshauptversammlung beenden. In ge-
selliger Runde wurde diese Jahreshauptversammlung bis
weit in die Nacht noch ausgewertet.

LKW brennt auf Autobahn
Zu einem LKW-Brand rückten die Wehren aus Gefell, Hirsch-
berg uhnd Dobareuth am Mittag des 27.01. auf die Bundes-
autobahn 9 aus. Laut Aussagen des Fahrers gab es einen
lauten Knall und der LKW ging wenige Minuten später in
Flammen auf.
Glücklicherweise konnte er sich aus der Kabine retten, bevor
die Zugmaschine in Vollbrand geriet. Mittels Schwerschaum
waren die Flammen zügig unter Kontrolle gebracht. Schwie-
riger gestaltete sich das Ablöschen der Ladung.
Durch die starke Hitzeeinwirkung hatte sich ein Teil der
Ladung entzündet. Durch zwei
Öffnungen, die am Auflieger geschaffen wurden, konnte das
Brandgut ins Freie geschaufelt werden. Mittels Wärmebild-
kamera wurde dies kontrolliert.

Aktuelles Ein-
satzgeschehen

15.12. BMA,
Gefell, Fa.
Microtech

25.12. BMA,
Gefell, Fa.
Microtech

27.01. LKW-Brand, BAB 9,
AS Bad Lobenstein - AS Schleiz

27.01. Absicherung Faschingsumzug des GFC
02.02. VKU, eingeklemmte Person, L 3002,

Höhe Binsenfleck
Sollten auch Sie uns beim Projekt „Altes Spritzenhaus“ unter-
stützen wollen - sei es finanziell oder personell - würden wir
uns sehr freuen.

Spendenkonto bei der KSK Saale-Orla
Feuerwehrverein Gefell e. V.

DE91 8305 0505 0000 0196 82 / HELADEF1SOK
Stichwort: Altes Spritzenhaus

In ehrendem Gedenken
nahmen wir Abschied von unserem Mitglied

Rudolf Börner

Freiwillige Feuerwehr Gefell und
Feuerwehrverein Gefell e. V.

Die Autobahn war
für Löscharbeiten ca.
eine Stunde voll ge-
sperrt. Die Zusam-
menarbeit zwischen
Polizei, Autobahn-
meisterei sowie den
anwesenden Kame-
raden funktionierte
wie gewohnt rei-
bungslos und kame-
radschaftlich.

Gefell
Frau Roselore Fischer am 08.03. zum 80. Geburtstag
Frau Karin Gläsel am 14.03. zum 75. Geburtstag
Frau Rita Wohlfahrt am 19.03. zum 80. Geburtstag
Frau Lucia Grieß am 24.03. zum 85. Geburtstag
Frau Gisela Hartung am 27.03. zum 85. Geburtstag
Frau Annemarie Stratius am 30.03. zum 75. Geburtstag
Blintendorf
Herr Gerhard Frisch am 07.03. zum 80. Geburtstag
Frössen
Frau Brigitte Schnabel am 09.03. zum 80. Geburtstag
Langgrün
Frau Ruth Themel am 11.03. zum 80. Geburtstag
Frau Renate Köhler am 28.03. zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren zum  Geburtstag recht herzlich
und wünschen allen Jubilaren weiterhin alles Gutes.

Jubiläen in Gefell und den Ortsteilen
vom 01. bis 31. März 2017
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Kirchliche Nachrichten
Februar/ März 2017

-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Pfarrer Toralf Hopf kirche.gefell@t-online.de
07926 Gefell   Tel./Fax: 036649-82259/-794685

Sonntag, 19. Februar
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
13.30 Uhr Langgrün Gottesdienst
Freitag, 3. März
19.00 Uhr Gefell Weltgebetstagsfeier
Sonntag, 5. März
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
14.00 Uhr Künsdorf Weltgebetstagsfeier
14.00-17.00 Uhr Gefell Weltgebetstagsfeier für Kinder
Sonntag, 12. März
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
13.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Sonntag, 19. März
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Langgrün Gottesdienst

Kirchspiel Blankenberg Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg
Sonntag, 19. Februar
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst in der Kirche
09.30 Uhr Pottiga Gottesdienst in der Kirche
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst im Gemeinderaum
13.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst in der Kirche
Donnerstag, 23. Februar
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
Sonntag, 26. Februar
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst im kleinen Raum
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst im Pfarrhaus
Freitag, 03. März
18.00 Uhr Blankenberg Weltgebetstagsfeier im Gemein-

deraum
18.00 Uhr Hirschberg Weltgebetstagsfeier im Pfarr-

haus
Sonntag, 05. März
10.00 Uhr Frössen Gottesdienst in der Kirche
Donnerstag, 9. März
20.00 Uhr Hirschberg Abendandacht im Pfarrhaus
Sonntag, 12. März
09.00 Uhr Hirschberg Gottesdienst im Pfarrhaus
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst in der Kirche
13.30 Uhr Pottiga Gottesdienst in der Kirche

Gottesdienste Mißlareuth November 2016
Kirchgemeinden Reuth und Mißlareuth
08538 Reuth, Tel.: 037435-5343;
Büro und Pfarrerin Stepper: Wallstr. 6, www.Kirche-Reuth.de
Sonntag, 19. März in Mißlareuth
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
Palmsonntag, 9. April in Mißlareuth
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Hlg. Abendmahl und Kigo

Bei unserem 23. Männertreffen in Tanna
geht es um das Thema:

Man(n) braucht Freiheit
In der Spannung zwischen Wunsch und Möglichkeit freie
Entscheidungen treffen, Freizeit selbst gestalten, finanzielle
Ungebundenheit… und am besten alles zusammen und gleich-
zeitig, wer wünscht sich das nicht?
Doch die Grenzen unseres Alltags schränken diese Sehnsüch-
te oft sehr stark ein. Wie passen Grenzen und Freiheit zusam-
men?
Wie erleben wir größtmögliche Freiheiten? Welche Freihei-
ten bietet Gott an?
Auf diese und weitere dabei entstehende Fragen wollen wir
Antworten finden.
Jürgen Berlich aus Tanna wird uns in dieses Thema
einführen und mit uns ins Gespräch kommen.
Jeder Mann, unabhängig von Alter oder Religionszugehörigkeit,
der am Thema  und an offenen Gesprächen interessiert ist, ist
dazu herzlich eingeladen.
Termin: Freitag, der 10. März 2017 um 19.00 Uhr

im Evangelischen Gemeindezentrum Tanna
Um das Essen besser planen zu können, bitten wir um
Ameldung. Ev. Luth. Pfarramt 036646/22271
Spätentschlossene sind aber auch noch willkommen.
Ein kleiner Unkostenbeitrag von 5,- € wird am Ausgang
erbeten!

Christliches Männertreffen in Tanna

                                         Männer treffen sich
                                        und sprechen
                                        über Themen,

                                        die sie interessieren
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Gefell, Bergstraße 7

Der Gottlose sagt im Größenwahn: „Gott forscht nicht nach!“ –
„Es gibt keinen Gott“, sind all seine Gedanken.

(Aus der Bibel: Psalm 10,4)
Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten,
Bergstraße 7!
Sonntag, 19. Februar 9.30 Uhr
Sonntag, 26. Februar 9.30 Uhr
Sonntag, 05. März 9.30 Uhr
Sonntag, 12. März 9.30 Uhr
Sonntag, 19. März 9.30 Uhr
Sonntag, 26. März 9.30 Uhr
Bibelgespräch
Jeder ist herzlich willkommen zum Bibelgesprächskreis. Wir
lesen in der Bibel, sprechen darüber und versuchen, das
Gelesene für uns anzuwenden. Wir treffen uns bei Familie
Vanheiden, Ahornweg 3.
Donnerstag, 16. März
Donnerstag, 23. März
Royal Rangers
Royal Rangers sind christliche Pfadfinder, die mit Gottes Hilfe
und biblischen Werten eine gesunde, abenteuerliche
Alternative zum mediengeprägten Alltag heutiger Kinder
und Jugendlicher anbieten. Das Programm der Pfadfinder
richtet sich an Kinder ab sechs Jahren. Die Kinder werden
in kleinen Teams entsprechend ihrem Alter und Geschlecht
betreut.
Die Treffen finden jeweils samstags am Vormittag von
8.45 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus Tanna statt, Koskauer
Str. 55.
Nächste Treffen:  4. und 18. März.

Christliche Bücherstube Gefell, Markt 1

Wissenswertes

Fünf Fragen zum kontaktlosen Bezahlen
Berührungslose Bezahlsysteme mit Mobiltelefon

und Bankkarte
Einkaufen mit der Bank- oder Kreditkarte ist gang und gäbe.
Neue Möglichkeiten beschleunigen jedoch das Bezahlen an
der Kasse, das auch mit dem Smartphone möglich ist.
Andreas Behn von der Verbraucherzentrale Thüringen gibt
Antworten auf Fragen zu diesem Thema.
Wie funktioniert das Bezahlen mit dem Smartphone?
Für den Einkauf mit dem Mobiltelefon benötigt man eine
App, die von immer mehr Sparkassen, Online-Anbietern
und Banken angeboten wird. Dabei wird das Girokonto beim
Eingeben der Kontonummer mit dem Smartphone "ver-
knüpft". Damit das berührungslose Bezahlen klappt, ist in
neuen Smartphonemodellen ein Chip eingebaut, der Funk-
signale über eine Entfernung von wenigen Zentimetern sen-
det (Near-Field-Communication [NFC]). Legt man nun das
Telefon bei eingeschalteter App auf das Kartenlesegerät, wird
der Betrag automatisch vom Konto abgebucht.

Ist es mit der Kreditkarte bzw. Girokarte ähnlich?
Im Prinzip ja. Damit das funktioniert, muss sich nicht nur
auf dem Kartenlesegerät, sondern auch auf der Karte eine
Art "Wellensymbol" befinden, vergleichbar mit dem WLAN-
Symbol. Das bedeutet, dass die Karte mit dem NFC-Chip
ausgerüstet ist und die Karte nur noch in die Nähe des Lese-
geräts gehalten werden muss, um zu bezahlen. Bis zu einem
Einkauf von 25 Euro ist weder PIN-Eingabe noch Unter-
schrift nötig.

Kann jemand unbegrenzt mit einer Girokarte (ehem. EC-
Karte) einkaufen, wenn PIN und Unterschrift überflüssig
sind?
Ganz so ist es nicht. Bei den Girokarten ist eine Grenze von
25,- Euro gesetzt. Alles darüber erfordert eine PIN-Eingabe.
Aber auch bei kleineren Beträgen gibt es, je nach Bank oder
Sparkasse, in unregelmäßigen Abständen eine Kontrollab-
frage. Bei Verlust sollten Verbraucher die Karten natürlich
sofort unter 116 116 sperren lassen.

Kostet das kontaktlose Bezahlen extra?
Mit der Bank- oder Kreditkarte fallen keine zusätzlichen Kos-
ten an. Das Bezahlen per NFC ist im Prinzip mit dem Durch-
ziehen der Karte am Lesegerät vergleichbar. Bei Smart-
phone-Apps sollten Verbraucher vorher die Geschäftsbedin-
gungen lesen, da für bestimmte Vorgänge (z.B. Überwei-
sungen) zusätzliche Kosten anfallen können.

Worauf sollten Verbraucher achten?
Beim Bezahlen mit dem Smartphone sollte auf jeden Fall ein
Virenschutz installiert und ein Sperrbildschirm eingerich-
tet sein. Da bei dieser Bezahlart zusätzliche Sicherheits-
mechanismen, wie z.B. PIN oder TAN, entfallen, ist ein
genauer Blick auf die Überweisung oder den Bezahlvorgang
ratsam. Girokarten lassen sich beispielsweise mit einer spe-
ziellen Kartenhülle, die die Geldinstitute anbieten, schüt-
zen. Regelmäßiges Durchsehen der Kontoauszüge sollte dabei
ebenfalls nicht ausbleiben, um seltsame Abbuchungen gleich
zu erkennen und seiner Bank zu melden.
Diese Information ist im Rahmen eines vom Bundes-
ministerium der Justiz und für Verbraucherschutz geför-
derten Projektes Wirtschaftlicher Verbraucherschutz ent-
standen.
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Europäisches Ziehungskomitee lockt mit
Gewinnversprechen

Werbeschreiben landen derzeit in Thüringer
Briefkästen

Versprochen wird eine 100-prozentige Gewinnchance, für
die mit dem ehemaligen Fußballnationalspieler Thomas
Helmer geworben wird. Vor diesen und ähnlichen Gewinn-
versprechen warnt die Verbraucherzentrale Thüringen.
Ein Verbraucher aus Eisenberg wies die Verbraucher-
zentrale darauf hin, dass gerade ein Mehrfamilienhaus rei-
henweise Post vom "Europäischen Ziehungskomitee erhal-
ten hat. Der Inhalt: "Sie wurden für die Deutschlandziehung
ausgewählt und haben somit eine 100%ige Gewinnchance!"
Da ist es schon ein Zufall, dass die Gewinner ausgerechnet
alle im gleichen Mehrfamilienhaus wohnen.
Dahinter steckt ein Trick. "Werbeanrufe sind verboten. Mit
einem persönlich adressierten Brief versucht das Unterneh-
men dieses Verbot zu umgehen", sagt Ralf Reichertz, Ver-
braucherzentrale Thüringen. Denn der Verbraucher soll
beim Unternehmen anrufen, um seinen Gewinn geltend zu
machen.
Unter den Gewinnen sind nur wenige Geldpreise, dafür
"tausende Gratis-Tippreihen bei Lotto". Das beinhaltet kei-
nen bezahlten Lottoschein, sondern tatsächlich erhält man
nur sechs Zahlen plus Zusatzzahl genannt. Das ist der "ga-
rantierte Gewinn".
Auffällig ist, dass im Briefkopf nur eine Postfachadresse an-
gegeben ist, mit falschen Einwohnerzahlen für Deutschland
geworben wird und kein konkreter Kontakt angegeben ist.
"Wir raten von solchen Gewinnversprechen ab. Oftmals
steckt die Absicht dahinter, am Telefon ein zusätzliches Pro-
dukt zu verkaufen", so Reichertz. Verbraucher sollten daher
nicht darauf eingehen und ggf. eine Löschung der eigenen
Daten beim Unternehmen fordern. Der Musterbrief dazu
findet sich auf der Internetseite der Verbraucherzentrale
Thüringen www.vzth.de (Berichtigung oder Löschung von
unrichtig oder zu Unrecht gespeicherten Daten bei einem
Unternehmen).

Befreiung vom Rundfunkbeitrag beantragen
Rückwirkend für drei Jahre möglich

Rundfunkbeitrag
Wer noch keinen Antrag auf Befreiung vom Rundfunkbei-
trag gestellt hat und die Voraussetzungen dafür erfüllt, kann
dies 2017 nachholen. Eine Erstattung ist anschließend für
bis zu drei Jahre rückwirkend möglich. Das gilt auch für Er-
mäßigungen, so der Rat der Verbraucherzentrale Thüringen.
Prinzipiell muss für jede Wohnung ein fester Betrag für den
öffentlich-rechtlichen Rundfunk gezahlt werden. Allerdings
gibt es bestimmte Voraussetzungen, unter denen eine Be-
freiung vom Rundfunkbeitrag oder zumindest eine Ermä-
ßigung möglich ist.
Das gilt zum Beispiel für Empfänger von Berufsausbildungs-
förderungsgeld (BAföG), Berufsausbildungsbeihilfe (BAB),
Sozialhilfe, ALG II oder Grundsicherung. Menschen mit Be-
hinderung, die in ihren Schwerbehindertenausweis das
Merkzeichen RF haben, können eine Ermäßigung beantra-
gen. Eine Übersicht liefern die Seiten www.vzth.de/wissens-
wertes-ueber-rundfunkgebuehren-7 oder auch www.rund-
funkbeitrag.de.
"Wichtig ist, dass man selbst aktiv werden muss und eine
Befreiung oder Ermäßigung beantragt. Es reicht nicht da-
von auszugehen, dass man ohnehin befreit sei", erklärt Silvia
Georgi. Wer also bislang noch keinen Antrag auf Befreiung
oder Ermäßigung gestellt hat, kann dies nachholen. Das gilt
auch für den Fall, dass die Beitragsgebühren in den ver-
gangenen drei Jahren, trotz Anspruch auf Befreiung, ge-
zahlt wurden. "Dabei müssen in diesem Zeitraum die Befrei-
ungsgründe ständig vorgelegen haben und entsprechende
Nachweise als Kopie eingereicht werden", erklärt Georgi.

Tipps und Trends

Tip bedeutet Trinkgeld
Der 'tip' ist das Trinkgeld

- man gibt im Restaurant einen 'tip'.
Dieses Wort ist jedoch nur eine Abkürzung für 'to insure
promptness' (oder auch: 'to ensure a prompt service'), was
eben genau den Sinn eines Trinkgeldes ausmacht.
In Amerika ist der 'tip' nicht im Preis (im Restaurant etc.)
enthalten und so ist er wie anderswo auch dazu gedacht, die
Serviceeinstellung des Restaurantpersonals zu verbessern.
Ursprünglich gab man einmal den 'tip' beim Betreten der
gastronimischen Einrichtung, fand dann aber den Gedan-
ken, erstmal abzuwarten, wie der Service sich gestaltet, bes-
ser und gab das Trinkgeld am Ende beim Bezahlen.
Zusatzinfo:
Ein anderes, nicht so häufiges Wort, aber das 'förmliche', für
Trinkgeld ist: gratuity.
Üblich sind in den USA ca. 15% tip in Restaurants und es
wird nicht für die Qualität des Essens getipped, sondern für
die Bereitschaft des 'waiters' (der 'waitress'), also des Service-
personals, Ihnen ohne Wartezeiten am Tisch weiterzuhelfen
(Aschenbecher holen, mehr Steaksosse, dem Manager et-
was ausrichten, prompte Getränkebestellung etc.).

 Nicht vergessen!
Sie wollten doch schon

immer eine
A n z e i g e

aufgeben.
Werben dort wo
man Sie kennt

-im örtlichen Amts-
und Mitteilungsblatt -
dem

Nutzen Sie den „Gefeller Anzeiger“ auch
kostengünstig für Kleinanzeigen

und private Danksagungen
bei familiären Höhepunkten und Festen.


